
Ernst Wagener Hydraulikteile GmbH
Am Walzwerk 4 · Am Stahlwerk 11
45527 Hattingen

Tel. +49 2324 68626-0
Fax +49 2324 68626-70
service@wagener-gmbh.com

www.wagenerhydraulik.de
www.kennfixx.de
www.hydraulixx.de

Allgemeine Geschäftsbedingungen

Die nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle Bestellungen, die Sie bei der

Ernst Wagener Hydraulikteile GmbH, Am Walzwerk 4, 45527 Hattingen, Telefon: +49-2324-68626-0, Email: 
service@hydraulixx.de , Geschäftsführer Jan Wagener, Martin Lehmhaus, Amtsgericht Bochum HRB 3576, 
Ust-IdNr.: DE127065957

tätigen. Dies betrifft insbesondere auch Bestellungen per Webshop oder Telefon.

§ 1 Geltungsbereich, Begriffsbestimmungen

1. Für die Geschäftsbeziehung zwischen der Ernst Wagener Hydraulikteile GmbH (nachfolgend „Anbieter“) 
und dem Kunden (nachfolgend „Kunde“) gelten ausschließlich die nachfolgenden Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen in ihrer zum Zeitpunkt der Bestellung gültigen Fassung. Abweichende Bedingungen des Bestel-
lers werden nicht anerkannt, es sei denn, der Anbieter stimmt ihrer Geltung ausdrücklich schriftlich zu. Die 
nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten auch für alle zukünftigen Lieferungen, Leistungen 
oder Angebote an den Kunden, auch wenn sie nicht nochmals gesondert vereinbart werden. Diese Allgemei-
nen Geschäftsbedingungen gelten bei jeder Lieferung durch den Anbieter, ohne Rücksicht darauf, ob er die 
Ware selbst herstellt oder bei einem Zulieferer einkauft.

2. Der Kunde ist gemäß § 13 BGB Verbraucher, soweit der Zweck der georderten Lieferungen und Leistun-
gen nicht überwiegend seiner gewerblichen oder selbständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden 
kann. Dagegen ist der Kunde Unternehmer im Sinne des § 14 BGB, wenn es sich bei dem Kunden um eine 
natürliche oder juristische Person oder rechtsfähige Personengesellschaft handelt, die beim Abschluss des 
Vertrags in Ausübung ihrer gewerblichen oder selbständigen beruflichen Tätigkeit handelt.

3. Hinweise auf die Geltung gesetzlicher Vorschriften haben nur klarstellende Bedeutung. Auch ohne eine 
derartige Klarstellung gelten daher die gesetzlichen Vorschriften, soweit sie in diesen Allgemeinen Vertrags-
bedingungen nicht unmittelbar abgeändert oder ausdrücklich ausgeschlossen werden.

§ 2 Vertragsschluss

1. Alle Angebote des Anbieters sind freibleibend und unverbindlich, sofern sie nicht ausdrücklich als verbind-
lich gekennzeichnet sind oder eine bestimmte Annahmefrist enthalten.

2. Die Präsentation und Bewerbung von Waren auf der Website, in dem Newsletter, in den Katalogen und 
Prospekten des Anbieters sowie in Werbebriefen stellt kein bindendes Angebot zum Abschluss eines Kauf-
vertrags dar, sondern eine Einladung an den Kunden, die dort beschriebenen Produkte zu bestellen. Der 
Vertrag kommt mit der Annahmeerklärung (Auftragsbestätigung) des Anbieters zustande. Für Bestellungen 
per Telefon (Abs. 2) oder Webshop (Abs. 3) gelten zudem die nachstehenden Regelungen.

3. Mit der Abgabe einer Bestellung per Telefon an die Bestellhotline des Anbieters gibt der Kunde eine rechts-
verbindliche Bestellung ab. Der Kunde ist an die Bestellung für die Dauer von zwei (2) Wochen nach Abgabe 
und Zugang der Bestellung, maßgebend ist also der Zeitpunkt der telefonischen Entgegennahme durch den 
Anbieter, gebunden. Das gegebenenfalls nach § 10 bestehende Recht des Kunden, die Bestellung zu wider-
rufen, bleibt hiervon unberührt.
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Der Anbieter wird den Zugang der telefonisch abgegebenen Bestellung unverzüglich in Textform bestätigen. 
In einer solchen Bestätigung liegt noch keine verbindliche Annahme der Bestellung, es sei denn, darin wird 
neben der Bestätigung des Zugangs zugleich ausdrücklich die Annahme erklärt.

4. Der Kunde kann auch Bestellungen über den Webshop abgeben. Hierzu kann er aus dem Sortiment des 
Anbieters Waren auswählen und diese über den Button „in den Warenkorb“ in einem sogenannten Waren-
korb sammeln. Über den Button „zahlungspflichtig bestellen“ gibt er einen verbindlichen Antrag zum Kauf 
der im Warenkorb befindlichen Waren ab. Vor Abschicken der Bestellung kann der Kunde die Daten jeder-
zeit ändern und einsehen. Der Antrag kann jedoch nur abgegeben und übermittelt werden, wenn der Kunde 
durch Klicken auf den Button „Ich habe die AGB gelesen und bin mit ihnen einverstanden.“ diese Vertrags-
bedingungen akzeptiert und dadurch in seinen Antrag aufgenommen hat.

Der Anbieter schickt daraufhin dem Kunden eine automatische Empfangsbestätigung per E-Mail zu, in wel-
cher die Bestellung des Kunden nochmals aufgeführt wird und die der Kunde über die Funktion „Drucken“ 
ausdrucken kann. Die automatische Empfangsbestätigung dokumentiert lediglich, dass die Bestellung des 
Kunden beim Anbieter eingegangen ist und stellt keine Annahme des Antrags dar. Der Vertrag kommt erst 
durch die Abgabe der Annahmeerklärung durch den Anbieter zustande, die mit einer gesonderten E-Mail 
(Auftragsbestätigung) versandt wird. In dieser E-Mail oder in einer separaten E-Mail, jedoch spätestens bei 
Lieferung der Ware, wird der Vertragstext (bestehend aus Bestellung, AGB und Auftragsbestätigung) dem 
Kunden vom Anbieter auf einem dauerhaften Datenträger (E-Mail oder Papierausdruck) zugesandt (Ver-
tragsbestätigung). Der Vertragstext wird unter Wahrung des Datenschutzes gespeichert.

5. Der Vertragsschluss erfolgt in deutscher Sprache.

6. Allein maßgeblich für die Rechtsbeziehungen zwischen Anbieter und Kunde ist der schriftlich geschlos-
sene Vertrag, einschließlich dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Dieser gibt alle Abreden zwischen 
den Vertragsparteien zum Vertragsgegenstand vollständig wieder. Mündliche Zusagen des Anbieters vor Ab-
schluss dieses Vertrages sind rechtlich unverbindlich und mündliche Abreden der Vertragsparteien werden 
durch den schriftlichen Vertrag ersetzt, sofern nicht jeweils ausdrücklich anders zwischen den Vertragspar-
teien vereinbart.

7. Ergänzungen und Abänderungen der getroffenen Vereinbarungen einschließlich dieser Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Textform (§ 126b BGB). Mit Ausnahme von Ge-
schäftsführern oder Prokuristen sind die Mitarbeiter des Anbieters nicht berechtigt, von der in Textform ge-
troffenen Vereinbarung abweichende mündliche Abreden zu treffen.

 
§ 3 Lieferung, Warenverfügbarkeit

1. Vom Anbieter angegebene Lieferzeiten berechnen sich vom Zeitpunkt der Auftragsbestätigung an, vor-
herige Zahlung des Kaufpreises vorausgesetzt (außer beim Rechnungskauf). Sofern für die jeweilige Ware 
in unserem Online-Shop oder Katalog keine oder keine abweichende Lieferzeit angegeben ist, beträgt sie 
für Lagerware grundsätzlich 3-10 Tage und für zu produzierende Ware 21-30 Tage. Vom Anbieter in Aussicht 
gestellte Fristen und Termine für Lieferungen und Leistungen gelten stets nur annähernd, es sei denn, dass 
ausdrücklich eine feste Frist oder ein fester Termin zugesagt oder vereinbart ist. Die Lieferfristen und Liefer-
termine beziehen sich auf den Zeitpunkt der Übergabe an den Spediteur, Frachtführer oder sonst mit dem 
Transport beauftragten Dritten.

2.  Sind zum Zeitpunkt der Bestellung des Kunden keine Exemplare des vom Kunden ausgewählten Produkts 
verfügbar, so teilt der Anbieter dem Kunden dies in der Auftragsbestätigung mit. Ist das Produkt dauerhaft 
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nicht lieferbar, teilt der Anbieter dem Kunden dies mit und sieht in diesem Fall von einer Annahmeerklärung 
ab. Ein Vertrag kommt in diesem Fall nicht zustande.

3. Ist das vom Kunden in der Bestellung bezeichnete Produkt nur vorübergehend nicht verfügbar, teilt der 
Anbieter dem Kunden dies ebenfalls in der Auftragsbestätigung oder bei einem späteren Bekanntwerden 
unverzüglich mit. Bei einer Nichtverfügbarkeit, die Lieferungsverzögerungen von mehr als zwei Wochen be-
gründet, haben sowohl Kunde als auch Anbieter das Recht, vom Vertrag zurückzutreten. Das gesetzliche 
Widerrufsrecht des Kunden (siehe § 10 dieser Geschäftsbedingungen) wird hiervon nicht berührt. Sollte der 
Anbieter den Auftrag aufgrund der Lieferverzögerungen oder aus einem anderen Grund nicht bestätigen 
oder sein hierdurch gegebenes Rücktrittsrecht ausüben, wird er eventuell bereits geleistete Zahlungen des 
Kunden unverzüglich erstatten.

4. Es bestehen die folgenden Lieferbeschränkungen: Der Anbieter liefert nur an Kunden, die ihren gewöhn-
lichen Aufenthalt (Rechnungsadresse) in einem der nachfolgenden Länder haben und im selben Land oder 
einem anderen der nachfolgenden Länder eine Lieferadresse angeben können: Deutschland, Europa, Chi-
na, Japan, Singapur, USA, Hong Kong, Australien und Neuseeland.

5. Der Anbieter haftet nicht für Unmöglichkeit der Lieferung oder für Lieferverzögerungen, soweit diese durch 
höhere Gewalt oder sonstige, zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses nicht vorhersehbare Ereignisse (z.B. 
Betriebsstörungen aller Art, Schwierigkeiten in der Material- oder Energiebeschaffung, Transportverzögerun-
gen, Streiks, rechtmäßige Aussperrungen, Mangel an Arbeitskräften, Energie oder Rohstoffen, Schwierig-
keiten bei der Beschaffung von notwendigen behördlichen Genehmigungen, Pandemien oder Epidemien, 
behördliche Maßnahmen oder die ausbleibende, nicht richtige oder nicht rechtzeitige Belieferung durch Lie-
feranten trotz eines vom Anbieter geschlossenen kongruenten Deckungsgeschäfts) verursacht worden sind, 
die der Anbieter nicht zu vertreten hat. Sofern solche Ereignisse (mit Ausnahme im Falle der Betriebsstö-
rungen) dem Anbieter die Lieferung oder Leistung wesentlich erschweren oder unmöglich machen und die 
Behinderung nicht nur von vorübergehender Dauer ist, ist der Anbieter zum Rücktritt vom Vertrag berechtigt; 
eine bereits durch den Kunden erbrachte Gegenleistung ist dann in entsprechender Anwendung von § 3 
Abs. 3 dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen unverzüglich zurückzuerstatten. Bei Hindernissen vorü-
bergehender Dauer verlängern sich die Liefer- oder Leistungsfristen oder verschieben sich die Liefer- oder 
Leistungstermine um den Zeitraum der Behinderung zzgl. einer angemessenen Anlauffrist. Soweit dem Kun-
den infolge der Verzögerung die Abnahme der Lieferung oder Leistung nicht zuzumuten ist, kann er durch 
unverzügliche schriftliche Erklärung gegenüber dem Anbieter vom Vertrag zurücktreten.

6. Der Eintritt des Lieferverzuges bestimmt sich nach den gesetzlichen Vorschriften. In jedem Fall ist aber 
eine Mahnung durch den Kunden erforderlich. Gerät der Anbieter mit einer Lieferung oder Leistung in Ver-
zug oder wird ihm eine Lieferung oder Leistung, gleich aus welchem Grunde, unmöglich, so ist die Haftung 
des Anbieters auf Schadensersatz nach Maßgabe des § 9 dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen be-
schränkt. Die Rechte des Kunden gem. § 8 und § 9 dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die ge-
setzlichen Rechte des Verwenders, insbesondere bei einem Ausschluss der Leistungspflicht aus den in § 3 
Abs. 5 beispielhaft aufgezählten Ereignissen, bleiben unberührt

 
§ 4 Eigentumsvorbehalt

1.  Bis zur vollständigen Bezahlung verbleiben die gelieferten Waren im Eigentum des Anbieters.

2.  Wenn der Kunde Unternehmer im Sinne des § 14 BGB sind, gilt ergänzend Folgendes:
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a)  Der Anbieter behält sich das Eigentum an der Ware bis zum vollständigen Ausgleich aller Forderungen 
aus der laufenden Geschäftsbeziehung vor. Vor Übergang des Eigentums an der Vorbehaltsware ist eine 
Verpfändung oder Sicherheitsübereignung nicht zulässig.

b)   Der Kunde darf die Ware im ordentlichen Geschäftsgang weiterverkaufen. Für diesen Fall tritt er bereits 
jetzt alle Forderungen in Höhe des Rechnungsbetrags, die ihm aus dem Weiterverkauf erwachsen, an den 
Anbieter ab. Der Anbieter nimmt die Abtretung an, der Kunde bleibt jedoch zur Einziehung der Forderungen 
ermächtigt. Soweit der Kunde seinen Zahlungsverpflichtungen nicht ordnungsgemäß nachkommen, behält 
sich der Anbieter das Recht vor, Forderungen selbst einzuziehen.

c)    Es wird vereinbart, dass die Verarbeitung, Vermischung oder Verbindung im Namen und für Rechnung 
des Anbieters als Hersteller erfolgt und der Anbieter unmittelbar das Eigentum oder – wenn die Verarbeitung 
aus Stoffen mehrerer Eigentümer erfolgt oder der Wert der verarbeiteten Sache höher ist als der Wert der 
Vorbehaltsware – das Miteigentum (Bruchteilseigentum) an der neu geschaffenen Sache im Verhältnis des 
Werts der Vorbehaltsware zum Wert der neu geschaffenen Sache erwirbt. Für den Fall, dass kein solcher 
Eigentumserwerb beim Anbieter eintreten sollte, überträgt der Kunde bereits jetzt sein künftiges Eigentum 
oder – im o.g. Verhältnis – Miteigentum an der neu geschaffenen Sache zur Sicherheit an den Anbieter

d)   Der Anbieter verpflichtet sich, die ihm zustehenden Sicherheiten auf Verlangen insoweit freizugeben, als 
der realisierbare Wert seiner Sicherheiten die zu sichernden Forderungen um mehr als 10 % übersteigt. Die 
Auswahl der freizugebenden Sicherheiten obliegt dem Anbieter.

e)   Greifen Dritte auf die Ware zu, insbesondere durch Pfändung, wird der Kunde sie unverzüglich auf das 
Eigentum des Anbieters hinweisen und den Anbieter hierüber informieren, um ihm die Durchsetzung seiner 
Eigentumsrechte zu ermöglichen. Sofern der Dritte nicht in der Lage ist, dem Anbieter die in diesem Zusam-
menhang entstehenden gerichtlichen oder außergerichtlichen Kosten zu erstatten, haftet hierfür der Kunde 
dem Anbieter.

§ 5 Preise und Versandkosten

1. Alle Preise, die auf der Website und in dem Katalog des Anbieters angegeben sind, verstehen sich ein-
schließlich der jeweils gültigen gesetzlichen Umsatzsteuer. Etwaige Zölle, Gebühren, Steuern und sonstige 
öffentliche Abgaben trägt der Kunde.

2. Die entsprechenden Versandkosten werden dem Kunden im Bestellformular angegeben und sind vom 
Kunden zu tragen, soweit der Kunde nicht von seinem Widerrufsrecht Gebrauch macht. Ist der Kunde Ver-
braucher im Sinne des § 13 BGB und widerruft seine Bestellung, kann er unter den gesetzlichen Vorausset-
zungen die Erstattung bereits gezahlter Kosten für den Versand („Hinsendekosten“) verlangen.

3. Der Versand der Ware erfolgt durch entsprechende und von uns ausgewählte Dienstleister. Das Versandri-
siko trägt der Anbieter, wenn der Kunde Verbraucher ist. Im Übrigen trägt der Kunde die Gefahr des zufälligen 
Untergangs und der zufälligen Verschlechterung der Ware sowie die Verzögerungsgefahr ab Auslieferung 
der Ware an den Spediteur, den Frachtführer oder der sonst zur Ausführung der Versendung bestimmten 
Person oder Anstalt.

4. Der Kunde hat im Falle eines Widerrufs die unmittelbaren Kosten der Rücksendung zu tragen.

5. Die Aufrechnung mit Gegenansprüchen des Kunden oder die Zurückbehaltung von Zahlungen wegen sol-
cher Ansprüche ist nur zulässig, soweit die Gegenansprüche unbestritten oder rechtskräftig festgestellt sind 
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oder sich aus demselben Auftrag ergeben, unter dem die betreffende Lieferung erfolgt ist. Bei Mängeln der 
Lieferung bleiben die Gegenrechte des Kunden unberührt.

6. Der Anbieter ist berechtigt, noch ausstehende Lieferungen oder Leistungen nur gegen Vorauszahlung 
oder Sicherheitsleistung auszuführen oder zu erbringen, wenn ihm nach Abschluss des Vertrages Umstände 
bekannt werden, welche die Kreditwürdigkeit des Kunden wesentlich zu mindern geeignet sind und durch 
welche die Bezahlung der offenen Forderungen des Anbieters durch den Kunden aus dem jeweiligen Ver-
tragsverhältnis (einschließlich aus anderen Einzelaufträgen, für die derselbe Rahmenvertrag gilt) gefährdet 
wird. Ein entsprechender Vorbehalt wird spätestens mit der Auftragsbestätigung erklärt.

7. Wird nach Abschluss des Vertrages erkennbar (z.B. durch Antrag auf Eröffnung eines Insolvenzverfah-
rens), dass der Anspruch des Anbieters auf den Kaufpreis durch mangelnde Leistungsfähigkeit des Kunden 
gefährdet wird, so ist der Anbieter nach den gesetzlichen Vorschriften zur Leistungsverweigerung und – ge-
gebenenfalls nach Fristsetzung – zum Rücktritt vom Vertrag berechtigt (§ 321 BGB). Bei Verträgen über die 
Herstellung unvertretbarer Sachen (Einzelanfertigungen) kann der Anbieter den Rücktritt sofort erklären; die 
gesetzlichen Regelungen über die Entbehrlichkeit der Fristsetzung bleiben unberührt.

 
§ 6 Zahlungsmodalitäten

1.  Der Kunde kann die Zahlung per Paypal vornehmen. Die Zahlung auf Rechnung ist für Kunden bei der 
jeweils ersten Bestellung nur bis zu einem Warenbestellwert von 100,00 EUR möglich.

2.  Der Kunde kann die in seinem Nutzerkonto gespeicherte Zahlungsart jederzeit ändern.

3. Die Zahlung des Kaufpreises ist unmittelbar mit Vertragsschluss fällig. Ist die Fälligkeit der Zahlung nach 
dem Kalender bestimmt, so kommt der Kunde bereits durch Versäumung des Termins in Verzug. In diesem 
Fall hat er dem Anbieter Verzugszinsen in Höhe von 5 Prozentpunkten über dem jeweils gültigen Basiszins-
satz zu zahlen.

4. Die Verpflichtung des Kunden zur Zahlung von Verzugszinsen schließt die Geltendmachung weiterer Ver-
zugsschäden durch den Anbieter nicht aus.

§ 7 Erfüllungsort, Gefahrübergang, Transportschäden

1.  Erfüllungsort für alle Verpflichtungen aus dem Vertragsverhältnis ist Bochum, soweit nichts anderes be-
stimmt ist.

2.  Die Versandart und die Verpackung unterstehen dem pflichtgemäßen Ermessen des Anbieters.

3.  Die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Verschlechterung geht spätestens mit der Über-
gabe des Liefergegenstandes (wobei der Beginn des Verladevorgangs maßgeblich ist) an den Spediteur, 
Frachtführer oder sonst zur Ausführung der Versendung bestimmten Dritten auf den Kunden über. Vorste-
hende Regelung gilt nicht, sofern es sich bei dem Kunden um einen Verbraucher im Sinne des § 13 BGB 
handelt. Im Übrigen geht die Gefahr spätestens mit der Übergabe auf den Kunden über.

4.  Die Sendung wird vom Anbieter nur auf ausdrücklichen Wunsch des Kunden und auf dessen Kosten 
gegen Diebstahl, Bruch-, Transport-, Feuer- und Wasserschäden oder sonstige versicherbare Risiken ver-
sichert.
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5.  Werden Waren mit offensichtlichen Transportschäden angeliefert, ist der Kunde verpflichtet, solche Fehler 
sofort bei dem Zusteller zu reklamieren und unverzüglich Kontakt zum Anbieter zwecks Information des An-
bieters aufzunehmen.

6. Die Versäumung einer Reklamation oder Kontaktaufnahme hat für die gesetzlichen Gewährleistungsrech-
te des Kunden keine Konsequenzen, wenn der Kunde Verbraucher ist. Es hilft dem Anbieter aber, die eige-
nen Ansprüche gegenüber dem Frachtführer bzw. der Transportversicherung geltend machen zu können.

§ 8 Sachmängelgewährleistung, Garantie

1. Der Anbieter haftet für Sachmängel nach den hierfür geltenden gesetzlichen Vorschriften, insbesondere 
der §§ 433 ff. BGB, soweit nachfolgend nichts anderes bestimmt ist:

a)   Grundlage der Mängelhaftung des Anbieters ist vor allem die über die Beschaffenheit der Ware getroffene 
Vereinbarung. Als Vereinbarung über die Beschaffenheit der Ware gelten alle insbesondere Produktbeschrei-
bungen und Herstellerangaben, die Gegenstand des einzelnen Vertrages sind oder vom Anbieter (insbe-
sondere in Katalogen oder auf unserer Internet-Homepage) zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses öffentlich 
bekannt gemacht waren.

b)   Soweit die Beschaffenheit nicht vereinbart wurde, ist nach der gesetzlichen Regelung zu beurteilen, ob 
ein Mangel vorliegt oder nicht (§ 434 Abs. 2 bis 5 BGB).

c)    Der Kunde hat dem Anbieter die zur geschuldeten Nacherfüllung erforderliche Zeit und Gelegenheit zu 
geben, insbesondere die beanstandete Ware zu Prüfungszwecken zu übergeben. Im Falle der Ersatzliefe-
rung hat der Kunde dem Anbieter die mangelhafte Sache nach den gesetzlichen Vorschriften zurückzugeben.

d)   Die zum Zweck der Prüfung und Nacherfüllung erforderlichen Aufwendungen, insbesondere Transport-, 
Wege-, Arbeits- und Materialkosten sowie ggf. Ausbau- und Einbaukosten tragen bzw. erstatten der Anbieter 
nach Maßgabe der gesetzlichen Regelung, wenn tatsächlich ein Mangel vorliegt. Andernfalls kann der An-
bieter vom Kunden die aus dem unberechtigten Mangelbeseitigungsverlangen entstandenen Kosten (ins-
besondere Prüf- und Transportkosten) ersetzt verlangen, es sei denn, die fehlende Mangelhaftigkeit war für 
den Kunden nicht erkennbar.

e)    Wenn die Nacherfüllung fehlgeschlagen ist oder eine für die Nacherfüllung vom Kunden zu setzende 
angemessene Frist erfolglos abgelaufen oder nach den gesetzlichen Vorschriften entbehrlich ist, kann der 
Kunde vom Kaufvertrag zurücktreten oder den Kaufpreis mindern. Bei einem unerheblichen Mangel besteht 
jedoch kein Rücktrittsrecht.

f)     Ansprüche des Kunden auf Schadensersatz bzw. Ersatz vergeblicher Aufwendungen bestehen auch bei 
Mängeln nur nach Maßgabe von § 9 und sind im Übrigen ausgeschlossen.

2.  Wenn der Kunde Unternehmer im Sinne des § 14 BGB ist, gelten zusätzlich zu den vorstehenden und den 
gesetzlichen Bestimmungen zusätzlich die nachfolgenden Modifikationen:

a)    Für die Beschaffenheit der Ware sind nur die eigenen Angaben des Anbieters und die Produktbeschrei-
bung des Herstellers verbindlich, nicht jedoch öffentliche Anpreisungen und Äußerungen und sonstige Wer-
bung des Herstellers.



Ernst Wagener Hydraulikteile GmbH
Am Walzwerk 4 · Am Stahlwerk 11
45527 Hattingen

Tel. +49 2324 68626-0
Fax +49 2324 68626-70
service@wagener-gmbh.com

www.wagenerhydraulik.de
www.kennfixx.de
www.hydraulixx.de

b)    Der Kunde ist verpflichtet, die Ware unverzüglich und mit der gebotenen Sorgfalt auf Qualitäts- und Men-
genabweichungen zu untersuchen und dem Anbieter offensichtliche Mängel binnen 7 Tagen ab Empfang der 
Ware anzuzeigen. Zur Fristwahrung reicht die rechtzeitige Absendung der Mängelanzeige. Dies gilt auch für 
später festgestellt verdeckte Mängel ab Entdeckung. Bei Verletzung der Untersuchungs- und Rügepflicht ist 
die Geltendmachung der Gewährleistungsansprüche ausgeschlossen.

c)     Bei Mängeln leistet der Anbieter nach seiner Wahl Gewähr durch Nachbesserung oder Ersatzlieferung 
(Nacherfüllung). Das Recht des Anbieters, die Nacherfüllung unter den gesetzlichen Voraussetzungen zu 
verweigern, bleibt unberührt. Im Falle der Nachbesserung muss der Anbieter nicht die erhöhten Kosten 
tragen, die durch Verbringung der Ware an einen anderen Ort als den Erfüllungsort entstehen, sofern die 
Verbringung nicht dem bestimmungsgemäßen Gebrauch der Ware entspricht. Der Anbieter ist berechtigt, die 
geschuldete Nacherfüllung davon abhängig zu machen, dass der Kunde den fälligen Kaufpreis bezahlt. Der 
Kunde ist jedoch berechtigt, einen im Verhältnis zum Mangel angemessenen Teil des Kaufpreises zurückzu-
behalten.

d)    Schlägt die Nacherfüllung zweimal fehl, kann der Kunde nach seiner Wahl Minderung verlangen oder 
vom Vertrag zurücktreten.

e)    Die Gewährleistungsfrist beträgt in Abweichung zu § 438 Abs. 1 BGB ein Jahr ab Ablieferung der Ware. 
Die weiteren gesetzlichen Sonderregelungen zur Verjährung (insbesondere §§ 438 Abs. 1 Nr. 1, Abs. 3, 444, 
445b BGB) bleiben unberührt. Die vorstehenden Verjährungsfristen des Kaufrechts gelten auch für vertrag-
liche und außervertragliche Schadensersatzansprüche des Kunden, die auf einem Mangel der Ware be-
ruhen, es sei denn die Anwendung der regelmäßigen gesetzlichen Verjährung (§§ 195, 199 BGB) würde im 
Einzelfall zu einer kürzeren Verjährung führen. Diese Fristen gelten nicht für Schadensersatzansprüche des 
Kunden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit oder aus vorsätzlichen oder grob 
fahrlässigen Pflichtverletzungen des Verwenders oder seiner Erfüllungsgehilfen sowie für Schadensersatz-
ansprüche nach dem Produkthaftungsgesetz, welche jeweils nach den gesetzlichen Vorschriften verjähren

f)      Die Rechte des Kunden wegen eines Mangels sind ausgeschlossen, wenn er bei Vertragsschluss den 
Mangel kennt. Ist dem Kunden ein Mangel infolge grober Fahrlässigkeit unbekannt geblieben, kann der Kun-
de Rechte wegen dieses Mangels nur geltend machen, wenn der Anbieter den Mangel arglistig verschwie-
gen oder eine Garantie für die Beschaffenheit der Sache übernommen hat (§ 442 BGB).

3.  Eine zusätzliche Garantie besteht bei den vom Anbieter gelieferten Waren nur, wenn diese ausdrücklich 
in der Auftragsbestätigung zu dem jeweiligen Artikel abgegeben wurde.

4.  Bei Mängeln von Bauteilen anderer Hersteller, die der Anbieter aus lizenzrechtlichen oder tatsächlichen 
Gründen nicht beseitigen kann, wird der Anbieter nach seiner Wahl seine Gewährleistungsansprüche gegen 
die Hersteller und Lieferanten für Rechnung des Kunden geltend machen oder an den Kunden abtreten. Ge-
währleistungsansprüche gegen den Anbieter bestehen bei derartigen Mängeln unter den sonstigen Voraus-
setzungen und nach Maßgabe dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen nur, wenn die gerichtliche Durch-
setzung der vorstehend genannten Ansprüche gegen den Hersteller und Lieferanten erfolglos war oder, 
bspw. aufgrund einer Insolvenz, aussichtslos ist. Während der Dauer des Rechtsstreits ist die Verjährung der 
betreffenden Gewährleistungsansprüche des Kunden gegen den Anbieter gehemmt. Die Regelungen dieses 
Absatzes gelten nicht, sofern es sich bei dem Kunden um einen Verbraucher gemäß § 13 BGB handelt.

5.  Ansprüche des Kunden auf Aufwendungsersatz gem. § 445a Abs. 1 BGB sind ausgeschlossen, es sei 
denn, der letzte Vertrag in der Lieferkette ist ein Verbrauchsgüterkauf (§§ 478, 474 BGB) oder ein Verbrau-
chervertrag über die Bereitstellung digitaler Produkte (§§ 445c S. 2, 327 Abs. 5, 327u BGB). Ansprüche des 
Kunden auf Schadensersatz oder Ersatz vergeblicher Aufwendungen (§ 284 BGB) bestehen auch bei Män-
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geln der Ware nur nach Maßgabe von § 8 und § 9 dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen

6.  Die Gewährleistung entfällt, wenn der Kunde ohne Zustimmung des Anbieters den Liefergegenstand 
ändert oder durch Dritte ändern lässt und die Mängelbeseitigung hierdurch unmöglich oder unzumutbar er-
schwert wird. In jedem Fall hat der Kunde die durch die Änderung entstehenden Mehrkosten der Mängelbe-
seitigung zu tragen

§ 9 Haftung

1. Ansprüche des Kunden auf Schadensersatz sind ausgeschlossen. Hiervon ausgenommen sind Scha-
densersatzansprüche des Kunden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers, der Gesundheit oder aus 
der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten (Kardinalpflichten) sowie die Haftung für sonstige Schäden, die 
auf einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung des Anbieters, seiner gesetzlichen Vertreter 
oder Erfüllungsgehilfen beruhen. Wesentliche Vertragspflichten sind solche, deren Erfüllung zur Erreichung 
des Ziels des Vertrags notwendig ist.

2. Bei der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten haftet der Anbieter nur auf den vertragstypischen, vor-
hersehbaren Schaden, wenn dieser einfach fahrlässig verursacht wurde, es sei denn, es handelt sich um 
Schadensersatzansprüche des Kunden aus einer Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit.

3. Die Einschränkungen der Abs. 1 und 2 gelten auch zugunsten der gesetzlichen Vertreter und Erfüllungs-
gehilfen des Anbieters, wenn Ansprüche direkt gegen diese geltend gemacht werden.

4. Die sich aus Abs. 1 und 2 ergebenden Haftungsbeschränkungen gelten nicht, soweit der Anbieter den 
Mangel arglistig verschwiegen oder eine Garantie für die Beschaffenheit der Sache übernommen hat. Das 
gleiche gilt, soweit der Anbieter und der Kunde eine Vereinbarung über die Beschaffenheit der Sache getrof-
fen haben. Die Vorschriften des Produkthaftungsgesetzes bleiben unberührt.

5. Wenn uns der Kunde die auf personalisierte Waren zu gravierenden Motive und die ein zu gravierenden 
Namen zur Verfügung stellt, hat allein der Kunde sicherzustellen, dass hierdurch keine Urheber-, Bild- und 
Namensrechte oder sonstige Rechte Dritter verletzt werden. Sollte der Anbieterin diesem Fall von Dritten 
wegen der Verletzung von Urheber-, Bild- und Namensrechten oder sonstigen Rechten Dritter in Anspruch 
genommen werden, hat der Kunde den Anbieter im Innenverhältnis von sämtlichen dem Anbieter hierdurch 
entstehenden Schäden, einschließlich der Kosten der Rechtsverteidigung, freizustellen. 

6. Soweit der Anbieter technische Auskünfte gibt oder beratend tätig wird und diese Auskünfte oder Beratung 
nicht zu dem von ihm geschuldeten, vertraglich vereinbarten Leistungsumfang gehören, geschieht dies un-
entgeltlich und unter Ausschluss jeglicher Haftung.

 

§ 10 Widerrufsbelehrung

1.  Verbraucher haben bei Abschluss eines Fernabsatzgeschäfts grundsätzlich ein gesetzliches Widerrufs-
recht, über das der Anbieter nach Maßgabe des gesetzlichen Musters nachfolgend informiert. Im 2. Absatz 
findet sich ein Muster-Widerrufsformular. Die Ausnahmen vom Widerrufsrecht sind im 3. Absatz geregelt.
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Widerrufsbelehrung

 

Widerrufsrecht

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angaben von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen.

Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag, an dem Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, der 
nicht Beförderer ist, die Waren in Besitz genommen haben bzw. hat.

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (Ernst Wagener Hydraulikteile GmbH, Am Walzwerk 4, 
45527 Hattingen, Telefon: +49-2324-68626-0, Email: service@hydraulixx.de) mittels einer eindeutigen Er-
klärung (z.B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu 
widerrufen, informieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch 
nicht vorgeschrieben ist.

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts 
vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden.

 
Folgen des Widerrufs

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, 
einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie 
eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstige Standardlieferung gewählt haben), un-
verzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über 
Ihren Widerruf dieses Vertrages bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe 
Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde 
ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte 
berechnet.

Wir können die Rückzahlung verweigern, bis wir die Ware wieder zurückerhalten haben oder bis Sie den 
Nachweis erbracht haben, dass Sie die Waren zurückgesandt haben, je nachdem, welches der frühere Zeit-
punkt ist.

Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag, an dem 
Sie uns über den Widerruf dieses Vertrages unterrichten, an uns zurückzusenden oder zu übergeben. Die 
Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren vor Ablauf der Frist von vierzehn Tagen absenden.

     Sie tragen die unmittelbaren Kosten der Rücksendung der Waren.

Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der Waren nur aufkommen, wenn dieser Wertverlust auf einen 
zur Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften und Funktionsweise der Waren nicht notwendigen Umgang 
mit ihnen zurückzuführen ist.
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2.  Über das Muster-Widerrufsformular informiert der Anbieter nach der gesetzlichen Regelung wie folgt:
_____________________________________________________________________________________
Muster-Widerrufsformular
(Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden Sie es zu-
rück.)

An
	 Ernst Wagener Hydraulikteile GmbH
            Am Walzwerk 4
            45527 Hattingen
            Email: service@hydraulixx.de

Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag über den Kauf der folgenden 
Waren (*)/ die Erbringung der folgenden Dienstleistung (*)
Bestellt am (*)/ erhalten am (*)
Name des/der Verbraucher(s):
Anschrift des/der Verbraucher(s):
Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier)

Datum

(*) Unzutreffendes streichen.

 
____________________________________________________________________________________
Ende der Widerrufsbelehrung

3. Das Widerrufsrecht besteht nicht bei Lieferung von Waren, die nicht vorgefertigt sind und für deren Herstel-
lung eine individuelle Auswahl oder Bestimmung durch den Verbraucher maßgeblich ist oder die eindeutig 
auf die persönlichen Bedürfnisse des Verbrauchers zugeschnitten sind (z.B. Produkte mit individueller Verar-
beitung und/oder Gravur), bei Lieferung versiegelter Waren, die aus Gründen des Gesundheitsschutzes oder 
der Hygiene nicht zur Rückgabe geeignet sind, wenn ihre Versiegelung nach der Lieferung entfernt wurde 
oder bei Lieferung in einer versiegelten Packung, wenn die Versiegelung nach der Lieferung entfernt wurde.

4. Der Kunde hat Beschädigungen und Verunreinigungen bei Ausübung seines Widerrufsrechts zu unter-
lasen. Die Ware ist möglichst in Originalverpackung mit sämtlichem Zubehör und mit allen Verpackungs-
bestandteilen an den Anbieter zurückzusenden. Verwenden sollte der Kunde bestenfalls eine schützende 
Umverpackung. Wenn der Kunde nicht mehr über die Originalverpackung verfügt, sollte der Kunde mit einer 
geeigneten Verpackung für einen ausreichenden Schutz vor Transportschäden sorgen, um die etwaige Gel-
tendmachung von Schadensersatzansprüchen des Anbieters wegen Beschädigungen infolge mangelhafter 
Verpackung zu vermeiden.

5. Der Kunde sollte vor Rücksendung unter der Telefonnummer +49 (0) 2324-68626-0 bei dem Anbieter 
anrufen, um die Rücksendung anzukündigen. Auf diese Weise wird eine schnellstmögliche Zuordnung der 
Produkte ermöglicht.

6. Bitte beachten Sie, dass die in dem vorstehenden 4. und 5. Absatz genannten Modalitäten nicht Voraus-
setzung für die wirksame Ausübung des Widerrufsrechts sind.
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§ 11 Schlussbestimmungen

1. Auf Verträge zwischen dem Anbieter und den Kunden findet das Recht der Bundesrepublik Deutschland 
unter Ausschluss des UN-Kaufrechts sowie der Kollisionsregelungen des Internationalen Privatrechts An-
wendung. Die gesetzlichen Vorschriften zur Beschränkung der Rechtswahl und zur Anwendbarkeit zwingen-
der Vorschriften insbesondere des Staates, in dem der Kunde als Verbraucher seinen gewöhnlichen Aufent-
halt hat, bleiben unberührt.

2. Soweit rechtlich zulässig, ist ausschließlicher Gerichtsstand für sämtliche Streitigkeiten aus oder im Zu-
sammenhang mit Vertragsverhältnissen (einschließlich über das Bestehen oder Nichtbestehen solcher) zwi-
schen dem Kunden und dem Anbieter der Sitz des Anbieters.

3.  Individuelle Vereinbarungen zwischen Anbieter und Kunden haben Vorrang vor den Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen, § 305b BGB.

4. Das Unterlassen der Geltendmachung oder eine verspätete Geltendmachung von Rechten, Rechtsbe-
helfen oder Vorteilen aus der jeweiligen Vertragsbeziehung durch den Anbieter sind nicht als Verzicht dar-
auf auszulegen. Ebenso wenig schließt die beschränkte oder die isolierte Geltendmachung eines Rechts, 
Rechtsbehelfs oder Vorteils durch den Anbieter die weitere Geltendmachung dieses oder anderer Rechte, 
Rechtsbehelfe oder Vorteile aus.

5. Geschäftsbedingungen des Kunden oder Dritter finden keine Anwendung, auch wenn der Anbieter ihrer 
Geltung im Einzelfall nicht gesondert widerspricht. Dies gilt auch dann, wenn der Kunde im Rahmen des Ver-
tragsschlusses auf seine AGB verweist und der Anbieter dem nicht ausdrücklich widerspricht.

3.  Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie zwischen Anbieter und Kunden geschlossene Verträge 
bleiben auch bei gänzlicher oder teilweiser rechtlicher Unwirksamkeit einzelner Punkte in ihren übrigen Teilen 
verbindlich; § 139 BGB findet keine Anwendung. Anstelle der unwirksamen Punkte treten, soweit vorhanden, 
die gesetzlichen Vorschriften. Soweit dies für eine Vertragspartei eine unzumutbare Härte darstellen würde, 
wird der Vertrag jedoch im Ganzen unwirksam.

Hattingen, 26. Februar 2026


